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07. Juni 2024 Nummer 23

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Kulturprojekt Rödertal e.V.

Ein aufregender Mai geht für unseren jungen Verein zu Ende.
Drei Ereignisse standen dabei auf dem Plan und wir müssen sagen: „Ihr 
wart der Wahnsinn!“

Zum ersten Mal in unserer Vereinsgeschichte haben wir unseren Mai-
Baum selbstständig aufgestellt. Ronny Weber aus Bretnig hat uns den 
Baum mit seinem Transporter angeliefert. Spendiert haben uns den 
Baum diesmal die Brüder Andreas und Michael Schneider aus Bret-
nig von der Firma Timeline. Geschmückt und mit einem neuen Kranz 
bestückt wurde der Baum von uns in Hauswalde am ehemaligen Bis-
marckplatz (Hartmanns Gasthof) aufgestellt.
Das ist der Plan für die Zukunft: Symbolisch soll der Standort des Bau-
mes in jedem neuen Jahr wechseln. Im vergangenen Jahr konnte der 
Baum in Bretnig bewundert werden und dieses Jahr war Hauswalde an 
der Reihe. Egal ob Bretnig oder Hauswalde: Beide Ortsteile gehören 
einfach zusammen!

Den Familientag zu 
Himmelfahrt hatten wir 
ursprünglich am Klei-
nen Stern im Massenei-
Wald geplant. Leider hat 
uns der Sachsenforst aus 
„betriebsbedingten Grün-
den“ den Mietvertrag ge-
kündigt. So mussten wir 
kurzerhand einen neuen 
Veranstaltungsort suchen. 
Die Werbung für den Tag 

lief bereits, Getränke und Speisen waren auch schon bestellt. Eine Ab-
sage war für uns undenkbar!
Wie so oft: Unverhofft kam Hilfe! An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an unseren Bürgermeister Stefan Schneider. Er gab ganz unbü-
rokratisch die Erlaubnis, die Veranstaltung am Massenei-Bad durchzu-
führen. Der Technische Leiter des Freizeitbades Sandro Wolf und sein 

Team haben dabei geholfen, den Platz kurzfristig so auf Vordermann zu 
bringen, dass wir die Fläche nutzen konnten. Volleyball, Fußball, Tram-
polin und viele andere Kinderattraktionen haben dafür gesorgt, dass 
uns ca. 600 Gäste am Himmelfahrtstag besuchten. Trotzdem wich uns 
das Unglück an dem Tag im wahrsten Sinne des Wortes nicht von der 
Seite! Zapfanlage defekt, Hüpfburg kaputt, Ausverkauf aller Speisen, 
Musiklautsprecher ausgefallen, Stromausfall für fast 30 Minuten... Was 
uns nicht umhaut, macht uns stärker: Die Vereinsmitglieder waren ein-
fach eine Klasse für sich! Sie haben den Tag so gestaltet, dass die 
Besucher diesen Familientag unbeschwert genießen konnten. 
Trotzdem: Für die Wartezeiten müssen wir uns entschuldigen, mit so 
vielen Leuten hatten wir ganz ehrlich nicht gerechnet. Für uns war es 
auch das allererste Mal, dass wir einen Catering-Stand betreut haben. 
Ich glaube, den Kindern ist es gar nicht groß aufgefallen, dass einiges 
nicht reibungslos funktioniert hatte. Für die kleinen Sprösslinge war an 
dem Tag viel wichtiger, dass sie zusammen mit Mama und Papa einen 
Ausflug in die schöne Massenei machen konnten.

Weiter gehts mit dem dritten Ereignis: Am 25. Mai haben wir unser 
traditionelles Maifest in Hauswalde gefeiert. Der Spielmannszug aus 
Kleinröhrsdorf hatte das Fest gestartet, jedoch machte uns das Wetter 
einen dicken Strich durch die Rechnung. Mit Blitz und Donner sowie 
Starkregen begann unser Fest! Dennoch hatten wir das Glück, dass 
es bei uns nur 5 l pro m² Wasser regnete, die Niederschlagsmengen in 
den Nachbargemeinden lagen teilweise bei 40 l pro m². Pünktlich, als 
der Partykünstler „Der Hauer“ sein Programm startete, hört es auf mit 
regnen und wir hatten einen wunderschönen Partyabend mit DJ EDE. 
Auch dieses Fest wurde erstaunlich gut angenommen, der Dorfplatz in 
Hauswalde war brechend voll. Auch wenn einige meinten, dass „Der 
Hauer“ vielleicht nicht der beste Sänger sei, war er dennoch ein gelun-
gener Start zu einem rundum schönen Fest.
Wir vom Kulturprojekt Rödertal hoffen ihr hattet viel Spaß, egal bei wel-
chem Fest ihr anwesend wart. Wie immer gehen die Erlöse in Projekte 
in unseren schönen Ort – das ist unser wichtigstes Anliegen.

Ringo Gornig, Vereinspräsident
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07.06.–14.06. Frau DVM Tomeit, Wallroda 035200/24135
14.06.–21.06. Herr DVM Jakob, Radeberg 03528/447457 o. 01718147753

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

08.06. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031 
09.06. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
10.06. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0
 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstraße 2 035797-73796
11.06. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
12.06. R.t-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268
13.06. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2 035205-59915
14.06. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
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gungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Bekanntmachung

08.06. 9–11 Dr. Falk Pfanne 035955/45577
  Pulsnitzer Str. 19, 01920 Steina 
09.06. 9–11 Dr. Christina Haase 035796/96821
  Hauptstr. 6a, 01920 Räckelwitz

Beschlüsse der 50. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 28. Mai 2024

– Beschluss StR 334-50./24
 2. Änderungssatzung zur Sportstättensatzung 

– Beschluss StR 335-50./24
 Abwägungsbeschluss zum Bebauungsplan „Am Festplatz“

– Beschluss StR 336-50./24
 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Am Festplatz“ 

– Beschluss StR 337-50./24
 Vergabe einer Bauleistung zur Sanierung Wohn- und Geschäftshaus, 

Krohnenbergstraße 4, Los 20 Elektroinstallationsarbeiten 

Stadtnachrichten

Aus der 50. Sitzung des Stadtrates berichtet

Am 28. Mai trafen sich die Stadträte in der Festhalle zu ihrer monatli-
chen Sitzung.

Als Gäste nahmen an dieser öffentlichen Sitzung auch Pfarrer Stefan 
Schwarzenberg und Vertreter sowie Vertreterinnen des Perspektivteams 
des Kirchenvorstandes der Kirchgemeinde Großröhrsdorf teil. Grund 
war der erste Tagesordnungspunkt, in dem sie über den aktuellen Sach-
stand zum Neubau der Kirche informierten. Das Perspektivteam beglei-
tet und strukturiert den Weg von der Brandruine hin zu einer konkreten 
Vision für die neue Stadtkirche. Damit die neue Kirche nicht nur eine 
bloße „Sonntagskirche“ wird, sollen neben dem Fokus auf den Gottes-
dienst, die Besinnung und das Gebet auch andere Nutzungsmöglich-
keiten geprüft werden. Dafür lädt die Kirchgemeinde alle Großröhrsdor-
fer und Interessierte ein, an einer Umfrage zur Ideenfindung betreffs 
des Innenlebens der neuen Kirche teilzunehmen. Was erwartet jeder 
von einer Kirche? Was wünscht man sich? Welche Lücken in der Stadt 
Großröhrsdorf könnte man mit der neuen Kirche schließen? – Diese 
Fragen und noch viel mehr sind zu klären. Eine variable Bestuhlung, 
Kirche als Lernraum, Kinderräume, Raum der Besinnung, Kirchen-Café 
und Barrierefreiheit sind nur einige Dinge, die denkbar sind und geprüft 
werden müssen. Letztendlich wird der Kirchenvorstand entscheiden, 
welche Ideen in das Anforderungsprofil für die Architekten einfließen. 
Ausführliche Informationen und die Umfrage selbst sind auf www.kirche-
grossroehrsdorf.de zu finden. Aktuelle Informationen zur Stadtkirche 
bezüglich baulicher Situation und Perspektiven gibt es auch direkt vom 
Perspektivteam am 16.06.2024 um 17 Uhr an der Brandruine.

Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat einstimmig 
die 2. Änderung zur Sportstättensatzung. Aktuell erhebt die Stadt die 
Nutzungsentgelte für Rödertalstadion, Kunstrasenplatz, Jahnturnhalle, 
Turnhalle Praßerschule und Kegelhalle in Großröhrsdorf auf Basis einer 
Gebührenordnung aus dem Jahr 2011. Die Gebühren für die Kegelbahn 
wurden im Jahr 2015 ergänzt. Aufgrund steigender Personal- und Sach-
kosten stieg der Zuschussbedarf der Stadt stetig. Laut Rechnungs-
prüfungsamt sind die Kalkulationen spätestens aller 5 Jahre zu über-
prüfen. Dies erfolgte nun durch die Stadtverwaltung. Daraus ergaben 
sich moderate Preissteigerungen für die Kegelhalle Großröhrsdorf, den 
Kunstrasenplatz und das Stadion. Laut Bürgermeister Stefan Schneider 
werden die Sportstätten und deren Betreuung in hoher Qualität ange-
boten. Zwischen den tatsächlich anfallenden Kosten und den Nutzungs-
entgelten besteht immer noch eine große Deckungslücke, welche durch 
Steuergelder ausgeglichen wird. Um das Ehrenamt zu unterstützen, ste-
hen Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahre die Sportstätten nach wie 
vor im Vereinssport kostenfrei zur Verfügung. Für Erwachsene, welche 
in Sportvereinen organisiert sind, werden stark ermäßigte Nutzungsent-
gelte berechnet.

Bereits seit zwei Jahren plant die Stadt Großröhrsdorf den Neubau ei-
ner 2-Feld-Sporthalle am Festplatz. Um Baurecht zu erhalten, war ein 
Bauleitverfahren mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes notwendig. 
Der Entwurf des B-Planes lag bereits im vergangenen Jahr aus. In die-
ser Zeit sind keine elementaren Widersprüche eingegangen. Hinweise 
wurden zum größten Teil eingearbeitet bzw. zur Kenntnis genommen. 
Der Stadtrat beschloss die Entscheidungen und Abwägungen hierzu. 
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Im Anschluss erfolgte der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Am 
Festplatz“.  
Danach vergab der Stadtrat die Elektroinstallationsarbeiten an der ein-
stigen Schule in Hauswalde an die Firma Elektro Boden GmbH in Höhe 
von 145.628,77 €. Bereits im September 2023 wurde dieses Los an 
eine andere Firma vergeben. Diese lehnte jedoch im Nachhinein den 
Auftrag ab.

Ein neues Gesicht im Rathaus

Seit dem 1. März gibt es in der Stadtverwaltung eine neue Ansprech-
partnerin für die Vermietung von Veranstaltungsorten und Sportstätten 
im Stadtgebiet. Frau Linda Sorber hat nun den Überblick über die Be-
legungspläne von zum Beispiel der Bretniger Hofescheune, dem Ge-
meindezentrum in Kleinröhrsdorf, der Festhalle und den Kegelhallen in 
Großröhrsdorf und Bretnig. Bei ihr können die Räumlichkeiten direkt ge-
bucht werden. In der Regel ist Frau Sorber im Großröhrsdorfer Rathaus 
zu erreichen, aber dienstags und freitags besetzt sie die Außenstelle im 
ehemaligen Bretniger Gemeindeamt und ist dort die Schnittstelle zwi-
schen den Belangen der Bretniger und der Stadtverwaltung.

Frau Sorber hat zunächst Verwaltungsfachangestellte gelernt und dies 
mit einem Studium der Pädagogik ergänzt. In den vergangenen Jahren 
war sie im Sächsischen Kommunalen Studieninstitut für die Organisa-
tion der Tagesseminare zuständig. Daher bringt sie schon viel Erfah-
rung in der Bereitstellung und Organisation von Räumen für ihre neue 
Tätigkeit im Rathaus mit. Die gebürtige Görlitzerin, später wohnhaft in 
Ottendorf-Okrilla, zog es durch den Kauf eines Eigenheimes im Jahr 
2020 nach Großröhrsdorf. Hier freut sie sich nun, für die Bürger ihres 
Wohnortes tätig zu sein.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Handy- und Tabletsprechstunde 

Mittwoch, 19.06.2024, 10:00-12:00 Uhr
Mittwoch, 26.06.2024, 10:00-12:00 Uhr

Unsere Sprechstunde richtet sich an alle Interessierten, Einsteiger und 
Neugierigen, die Hilfe beim Umgang mit Smartphones und Tablets su-
chen. Ob bei Problemen mit der Einrichtung oder der Suche nach Tipps 
und Tricks beim Umgang mit verschiedenen Apps - wir helfen gern wei-
ter und schauen gemeinsam, was es bei der modernen Kommunikation 
zu beachten gilt. 

Wir bitten um Anmeldung unter bibliothek@stadt-grossroehrsdorf.de 
oder 035952 48641. Die Beratung ist kostenfrei, die Plätze sind be-
grenzt. Bitte bringen Sie konkrete Fragen und Ihr Tablet oder Smart-
phone mit.

Neuland – die Handy- und Tabletsprechstunde ist eine Maßnahme des 
Steinhaus e.V. im Rahmen des Medienkompetenzprojektes und wird ge-
fördert durch die Sächsische Landesmedienanstalt (SLM).

Musikalischer Seniorennachmittag 

Die „Rödertaler Stubenmusi“ lädt am Donnerstag, dem 20. Juni um 
15.00 Uhr in das Areal des Großröhrsdorfer Bandmuseums, Schul-
straße 2 zu einem musikalischen Seniorennachmittag recht herzlich ein. 
Mit dem Programm  „Der geheilte Patient“ wollen wir 90 Minuten musi-
kalisch für Frohsinn und Entspannung sorgen. 
Der Veranstaltungsraum ist ebenerdig und für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Der Eintritt ist frei. Wer möchte, kann nach Ende der Veranstaltung einen 
Obolus als „Dankeschön“ geben.

Gunter Haverland 

Verkehrsteilnehmerschulung

Am Dienstag, dem 11. Juni 2024, um 19:00 Uhr findet die nächste 
Verkehrsteilnehmerschulung in der Festhalle Großröhrsdorf statt. 

D. Zanke

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der 
Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Informationen zu einer Sitzung

Zur 42. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich

am Montag, 17. Juni 2024, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein.

Tagesordnung:

TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle
TOP 04 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen. 

Peter Nietzold
Ortsvorsteher
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Vereine und Verbände

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für an Krebs Erkrankte und Angehörige

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr im 
Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) Großröhrsdorf, Melanchthon-
straße 20. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Unsere nächste Zusammenkunft im IGS findet statt
am 10. Juni 2024
um 14.00 Uhr. 

Diesmal lautet unser Thema: Wellness für den Körper 

Wellness-Oasen mit Angeboten aller Art haben Hochkonjunktur. Ob 
Rotlicht, Fangopackung, Thermalbad oder eine Massage mit ätheri-
schen Ölen – der Körper fühlt sich danach entspannt und fit. Auch viele 
Krebspatientinnen und -patienten wünschen sich diese Annehmlichkeit, 
sind aber häufig unsicher, ob dies in ihrer Situation ratsam ist. Eine 
Referentin erläutert das Für und Wider.

Betroffene und Angehörige sind stets herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
(035952) 58676, per WhatsApp unter 01522 1484033 oder per E-Mail 
an: shg.krebs@aol.com.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Reinhard Marz

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Vereine und Verbände

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

Hüttenabend auf dem Steinberg

Der Vorstand des Heimatfördervereins Bretnig-Hauswalde e.V. möchte 
nochmals an den diesjährigen Hüttenabend auf dem Steinberg in Haus-
walde erinnern. Dieser findet am Samstag, dem 15. Juni 2024, ab 17.00 
Uhr statt. Eingeladen sind nicht nur die Vereinsmitglieder sondern auch 
Freunde des Vereins und alle, die Lust haben auf ein paar gesellige 
Stunden mit netten Menschen. 
Für Unterhaltung sowie Speis und Trank ist wie immer gesorgt. Auch 
Kurzentschlossene sind willkommen!

Reinhard Marz

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Entgegen unserem Jahresplanes starten wir im Juni am 09.06.24 be-
reits um 8:45 Uhr am Klinkenplatz. Wir fahren mit den PKWs nach 
Gräfenhain um an der geführten Wanderung über 10 km teilzunehmen 
(http://graefenhainer-wanderschuh.de), die bereits um 9:30 Uhr startet. 
Anschließend besteht auf dem Sportplatz die Möglichkeit zur Einnahme 
eines Imbisses.

J. S.
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Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 12.06.24
– Wo sich Wein und Kunst einzigartig verbinden –

Interessierte Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und 
Gäste treffen sich am Mittwoch, dem 12.06.24, um 7:35 Uhr auf dem 
Bahnhof in Großröhrsdorf. Mit dem Zug fahren wir nach Dresden und 
mit Straßenbahn und Fähre zum Ausgangspunkt der Wanderung nach 
Pillnitz. Dort beginnt unsere anspruchsvolle, abwechslungsreiche und 
schöne Wanderung mit einigen Auf- und Abstiegen. Der erste und 
höchste Aufstieg bringt uns zum Zuckerhut, wo wir eine erste Rast ein-
legen. Über den Poetenweg und einigen Aussichtspunkten gelangen 
wir zur Rysselkuppe und weiter an unser Ziel, dem Weingut Zimmerling. 
Der Winzer Klaus Zimmerling und seine Frau, die Bildhauerin Malgor-
zata Chodakowska, haben einen wunderbaren Ort geschaffen, der die 
Professionen des Paares perfekt verbindet. Der Weinberg wird mit ihren 
Skulpturen zu einem Wohlfühlort. In der wunderschön gestalteten Vino-
thek werden die Weine angeboten und im Obergeschoss die einzigar-
tigen Skulpturen inszeniert. Es gibt die Möglichkeit Zimmerling-Wein zu 
trinken, aber auch alkoholfreie Getränke (KEINEN Kaffee) und Snacks 
werden angeboten. Nach diesem Augen- und Gaumenschmaus geht es 
über den Leitenweg - dem Weinlehrpfad - zurück nach Pillnitz zur Heim-
fahrt. Die Tour ist ca. 12 km lang und mittelschwer. Je nach Witterung, 
Kondition und Lust und Laune kann die Tour abgekürzt oder verlängert 
werden. Durch die Auf- und Abstiege auf größtenteils unbefestigten We-
gen ist festes Schuhwerk erforderlich. Die Verpflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Die verbindliche Anmeldung zur Teilnahme bitte online auf 
www.wanderverein-online.de oder unter Telefon AB 035952 48999 bis 
Montag, den 10.06.24, um 18:00 Uhr vornehmen. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, wer eine Fahrkarte benötigt. Wir freuen uns auf eine 
schöne Wanderung.

Andrea & Matthias Fischer

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse

Donnerstag, 30.05.2024  | D-Junioren | 2. Kl
SpGEdelweiß Rammenau /  FSV  2 -  SV 1922 Radibor 3:3

Freitag, 31.05.2024 | E-Junioren | 2. Kl
SV  Elstra -  SpG  Edelweiß Rammenau / FSV 2. 1:0

Samstag, 01.06.2024 | F-Junioren | 1. Kl
FSV -  Edelweiß Rammenau 0:0

10:00 Uhr | D-Junioren | 1. Kol.
SV Weiß Hochkirch -  FSV  2:2

13:00 Uhr | Herren | 1. Kk
TSV Wachau 2. -  SpG FSV 2. / Rammenau 2. 1:2

Sonntag, 02.06.2024 | E-Junioren | 2. Kl
FSV  3 -  SV Einheit Kamenz 2 1:0

12:45 Uhr | A-Junioren | 1. Kl
SpG Edelweiß Rammenau /  FSV  - Liegau-Augustusbad  
 Abbruch beim Stand von 1:0
15:00 Uhr | Herren | 1. Kl
SpG Frankenthal/ Germania Bischofswerda/ BFV 3. -  FSV 1.
 Abbruch beim Stand von 0:1

Kreisliga - C - Junioren -  FSV Bretnig-Hauswalde /
SV 1910 Edelweiß Rammenau - SV Königsbrück / Laußnitz 

(26.05.2024)

Saisonabschluss mit starker Teamleistung zur Vizemeisterschaft

2. gegen 4. - ein weiteres Spitzenspiel für unsere C-Junioren. Die nächs-
te, echte Herausforderung, denn mit einem Sieg gegen Königsbrück 
konnte aus eigener Kraft Platz zwei erlangt werden. Von Beginn an sa-
hen wir ein offenes Spiel, wobei wir etwas mehr Zug zum Tor zeigten. 
Aber nicht wir, sondern die Königsbrücker gingen 1:0 in Führung. Einen 
verunglückten Rückpass zu unserem Torwart nutzten sie eiskalt.
Das sorgte für einen Ruck durch die Mannschaft. Bereits zwei Minuten 
später war es soweit, der auf links freigespielte Jamie Jüptner zog mit 
seinem starken Linken einfach mal ab. Diesen Ball konnte der Königs-
brücker Torwart nur abklatschen und Raphael Haufe eiskalt zum 1:1 
Ausgleich abstauben lassen. Auch in der Folge war es unsere Mann-
schaft, die zielstrebiger nach vorn spielte. Einer dieser Angriffe wurde in 
der 29. Minute mit dem 2:1 durch Niklas Hoffmann belohnt. Nachdem 
Ben Dulik und Karl Sagner ihn konsequent freispielten, vollendete er mit 
einem feinen Linksschuss ins linke, obere Eck.
Halbzeit 2 bot denselben Spielverlauf wie Halbzeit 1. Zusätzlich versuch-
ten unsere Jungs, nun auch mit Fernschüssen zum Erfolg zu kommen. 
Paul Schwiering und Ben Dulik verfehlten dabei jeweils das gegnerische 
Gehäuse richtig knapp. Das 3:1 für uns schien nur eine Frage der Zeit. 
Doch ein weiterer individueller Fehler brachte in der 50. Minute aus 
dem Nichts das 2:2 für Königsbrück. Aber an diesem Tag schien unsere 
Jungs nichts umzuwerfen. Direkt im Anschluß an den Ausgleich setzte 
Felix Gräfe einen satten Fernschuss an die Latte, um wenig später mit 
dem nächsten Schuss die Latte zu streifen. Manchmal scheint einem 
das Glück nicht hold, also muss es eben erzwungen werden. Das ge-
lang Max Krause in der 59. Minute in beeindruckender Manier mit dem 
3:2 Siegtreffer, nachdem er den Ball im gegnerischen Mittelfeld aufge-
nommen, sich durch drei Gegenspieler getankt und den Ball mit langem 
Fuss am Königsbrücker Torwart vorbeispitzelte. 
Was für ein Willensakt!!!

Damit erreichten unsere C-Junioren einen sensationellen zweiten Platz 
in der Abschlusstabelle. Vielen Dank an die Jungs und vielen Dank an 
das Trainerteam Danny und Selle für eine sehr unterhaltsame Saison 
2023/24. Lasst euch feiern... 

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Turnen
Turnmäuse zum Kindertag zur Spartakiade

Genau am Kindertag, den 01.06.2024 mussten unsere Turnmäuse vom 
Leistungsturnen zur Kreis-Kinder- & Jugendspartakiade antreten. Der 
Austragungsort war durch vorangegangene Wettkämpfe schon bekannt, 
denn die Spartakiade fand für die kleinen Turnmädchen wieder in Rade-
berg statt. Dieses mal waren schon fünf unserer Turnmädchen soweit, 
um am Wettkampf teilzunehmen. Alle haben wieder ihr Bestes gegeben 
und alle Mühen aus den vielen Trainingsstunden wurden mit tollen Er-
gebnissen belohnt. Den größten Erfolg konnte Tilda in der AK 6 feiern 
mit der Goldmedaille im Mehrkampf. Zu den Gerätefinals gab es noch 
einmal Gold am Sprung und am Reck, Silber am Boden und Bronze am 
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Balken. Ein schöneres Kindertagsgeschenk konnte sie sich damit nicht 
machen. Aber auch die anderen Mädchen gaben ihr Bestes und so 
konnte Pia in der AK 7 bei 18 Starterinnen im Mehrkampf den 5. Platz 
belegen und am Balken noch die Silbermedaille holen. Für die anderen 
Mädchen gab es auch tolle Platzierungen. Anna belegte bei ihrem 1. 
Wettkampf in der AK 6 den 7. Platz. Maja und Alma erreichten in der 
AK 7 die Plätze 14 und 15. Alle Mädchen sind ohne Sturz perfekt durch 
den Wettkampf gekommen. Zum Ende des Tages konnten alle Mädchen 
stolz ihre Urkunden und Medaillen präsentieren. Man muss es auch 
noch mal erwähnen, dass die Mädchen noch nicht einmal ein Jahr lang 
trainieren. 
Bereits am 13.04.2024 turnte unsere Pia in der AK 7 bei der Bezirks-
meisterschaft in Pirna mit. Sie hatte sich mit sehr guten Ergebnissen bei 
der Kreismeisterschaft dafür qualifiziert. Am Ende erreichte sie unter 
den 37 besten Turnerinnen im Turnbezirk Dresden einen hervorragen-
den 11. Platz.

Ein riesengroßes Dankeschön an unsere Turnmäuse und natürlich auch 
an die Übungsleiterinnen. Besser kann man einen Verein nicht reprä-
sentieren.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. – Kegeln

Zum Saisonschluss im Spieljahr 2023/2024 haben unsere Frauen am 
02.06. noch einen Sieg gegen den SV Burkau eingefahren. Damit be-
stätigte sich erneut das hervorragende Training und die geschlossene 
Mannschaftsleistung. Trainer Karl-Heinz Brückner sowie Abteilungslei-
terin Ramona Harnisch und Mannschaftsleiterin Petra Kümpel haben 
den Akteuren erneut die Motivation zum sportlichen Leistungsvergleich 
vermitteln können. Nicht immer gelingt es, gerade auf der Heimbahn 
den tatsächlichen Heimvorteil zu nutzen. Aber unsere Frauen konnten 
mit 1903 zu 1887 Holz die wichtigen Punkte holen. Die beste Spielerin 
von uns war Petra Viebig mit einem stattlichen Ergebnis von 494 Holz 
gefolgt von Annalena Frenzel mit 489 Holz, Elke Fleischhauer mit 486 
und Petra Kümpel mit 434 Holz. Tagesbeste Spielerin war Ines Mager, 
vom SV Burkau mit 511 Holz. Allen Frauen unseren herzlichen Glück-
wunsch. Alle Ergebnisse gibt es auf unserer Homepage unter: www.
tsg-Bretnig-Hauswalde.de H.-J. M.

F-Junioren  KL SG Crostwitz – SC 1911 0:0
2. Männer KK SC 1911 2. – TSV Pulsnitz 1920 2. 0:8
1. Männer KOL SC 1911 - DJK Blau-Weiß Wittichenau 6:1

Sonntag, 02.06.2024
E-Junioren KL SC 1911 – SV Königsbrück/Laußnitz 2. 0:1 
A-Junioren LK Bischofswerdaer FV 08 – SpG SüdWest-Lausitz  
   9:1

Letztes Spiel der A-Junioren auswärts beim BFV 08

Locker und entspannt fuhren die Jungs nach Bischofswerda zum letz-
ten Spiel der Saison. Die Hausherren vom Bischofswerdaer FV stellte 
neben ihrem U19 Kader auch Spieler auf, die regelmäßig im Männerbe-
reich aktiv sind. Nach dem anfänglichen Abtasten entwickelte sich ein 
gutes Fußballspiel.
Der erste Aufreger war ein Elfer für den BFV, welcher aber stark von 
unserem Clemens gehalten wurde.
Die SpG war anschließend besser im Spiel und erkämpfte sich drei 
Topchancen, welche leider nicht in genutzt wurden. So etwas wird in 
der Landesklasse knallhart bestraft, sodass es zur Halbzeit 4:0 stand.
Die zweite Halbzeit war von Starkregen geprägt. Der BFV nutzte seine 
Chancen eiskalt und die Kräfte unserer U19 schwanden. Aber nichts-
destotrotz bäumten sich alle noch einmal auf und es konnte der verdien-
te Ehrentreffer durch Simon erzielt werden. Mehr war nicht mehr drin 
und somit verloren wir das Spiel 1:9.
Nun heißt es analysieren, auswerten, bewerten und den Plan für die 
nächste Saison schmieden. Wir bedanken uns bei allen Fans und Unter-
stützern, die uns beim Abenteuer Landesklasse geholfen haben.

(Bericht: Erik Höckendorff)

D2 - das letzte Punktspiel der Saison! 

Am Samstagvormittag traf unsere D2 auf die Jungs des SV Bischheim-
Häslich. Der Sportclub hatte sein Ziel fest vor Augen - Vizemeister-
schaft. Dieses Ziel konnten wir nur erreichen, in dem wir den Meister 
der Saison auf heimischen Rasen besiegen. Es war ein Spiel auf ab-
soluter Augenhöhe. Zur Halbzeit stand es leistungsgerecht 1:1. Doch 
in der Halbzeitpause hatte Trainer Jonny Hude noch einen Wunsch an 
seine Truppe, da dies sein letztes Spiel als Coach war: „Heute noch 
einmal gemeinsam siegen!“.
Beflügelt von diesen Worten konnte die Mannschaft letztlich einen spie-
lerisch tollen Sieg einfahren (5:1)! Der Titel „Vizemeister“ war somit per-
fekt! Eine fantastische Saison geht zu Ende und Trainer Jonny Hude 
bedankt sich für die tollen Jahre und ist stolz auf seine Jungs, welche 
sich so gut entwickelt haben.
Am Ende müssen wir auch leider zwei unserer guten Spieler verab-
schieden, die neue Wege und Ziele vor Augen haben, viel Erfolg dabei! 
Sport frei, eure D2!

(Bericht: Jonny Hude)

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnis

Mittwoch, 29.05.2024
C-Junioren  FS SC 1911 – SG Weixdorf 3:1

Donnerstag, 30.05.2024
D-Junioren KL SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920 2. 16:1

Freitag, 31.05.2024
E-Junioren KL DJK Blau-Weiß Wittichenau – SC 1911 2. 1:0

Samstag, 01.06.2024
F-Junioren KL SG Großnaundorf  - SC 1911 2. 0:0 
D-Junioren KL SC 1911 2. – SV Bischeim- Häslich 5:1

Vorschau

Sonntag, 09.06.2024
C-Junioren Pokal JFV ONFA - SpG SüdWest-Lausitz 10:00 Uhr 

Abteilung Fußball (AE)
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Kirchliche Nachrichten

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

9. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis)
Großröhrsdorf: 10:00 Uhr Gottesdienst (in neuer Form)
  sowie Kindergottesdienst mit Verab-
  schiedung von Schulpfarrer Edward Drath
  aus dem Schuldienst und anschließendem
  Mittagessen
Bretnig: 10:00 Uhr Gartentag der Landeskirchlichen
  Gemeinschaft, Brettmühlenweg 15b
Kleinröhrsdorf: 18:00 Uhr Abendandacht

Kirchliche NachrichtenVereine und Verbände

HCR Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen
Qualifikation A-Jugendbundesliga 

HC Rödertal gewinnt Qualifikation in Bremen
Projekt A-Jugendbundesliga erfolgreich

Nach der B-Jugend in der Vorwoche in Peine schaffte am letzten Wo-
chenende auch die A-Jugend des HC Rödertal in Bremen den Sprung 
in die Jugendbundesliga und das war kein einfaches Unterfangen. Mit 
dem SV Werder Bremen und dem SV Union Halle-Neustadt war hoch-
karätige Prominenz am Start. Wie die 17-18-jährigen Sächsinnen diese 
Aufgabe lösten, verdiente große Anerkennung. 
Das Projekt A-Jugendbundesliga startete im Februar 2024. Jugendko-
ordinator Mario Huhnstock konnte die Nachwuchsverantwortlichen vom 
HC Görlitz, BSV Sachsen Zwickau und vom VfL Meißen für das Projekt 
begeistern, ihre talentiertesten Nachwuchsspielerinnen mit einem Gast-
spielrecht für den HC Rödertal auszustatten. Das Training übernahm 
mit Steffen Wohlrab ein erfahrener Frauentrainer. Unterstützt wurde er 
von Dirk Puschmann (Görlitz) und Daniela Diener (Zwickau). Die Mädels 
waren mit Begeisterung bei der Sache, für das Ziel Jugendbundesliga 
alles zu geben und am letzten Wochenende belohnten sie sich selbst.
SV Union Halle-Neustadt – HC Rödertal   20:33  (12:15)   
Die Nervosität war beiden Teams anzumerken. Konzentrationsfehler und 
eine mangelnde Chancenverwertung bestimmten das Spiel. Bis zum 
Spielstand von 10:10 Mitte der 1. Halbzeit war das Spiel völlig offen. 
Erst gegen Ende der ersten Spielhälfte setzte sich Rödertal auf 15:12 
ab. Ein ganz anderes Bild bot sich den Zuschauern in der 2. Halbzeit. 
Hochkonzentrierte Rödertalbienen bestimmten jetzt das Spielgesche-
hen. Die Hallenserinnen konnten dem nichts mehr entgegensetzen und 
ergaben sich in ihr Schicksal. 
HC Rödertal – SV Werder Bremen   22:19  (11:10)   
Ein Spiel auf Augenhöhe mit einem glücklichen, aber auch verdienten 
Erfolg. Beide Mannschaften versuchten von Beginn an dem Spiel ih-
ren Stempel aufzudrücken und das gelang den Gastgebern erst einmal 
wesentlich besser. Nach nur neun Spielminuten führten sie bereits mit 
7:3. Da gab es bei den Verantwortlichen auf der Bank des HC Rödertal 
und bei den mitgereisten Eltern und Zuschauern lange Gesichter. Das 
hatten sie so nicht erwartet. Aber die Bienen bewiesen Moral und be-
reits vier Minuten später konnten sie den Ausgleich zum 8:8 bejubeln. 
Doch danach wurde es richtig eng. Keine Mannschaft setzte sich ab. 
Die Führung wechselte ständig. So ging es bis zum 18:18 fünf Minu-
ten vor Schluss. Die besseren Nerven hatten dann aber die Gäste aus 
Sachsen, die mit einem Schlussspurt das Match für sich entschieden. 

Für den HC Rödertal spielten: Joleen Schneider (TW, Rödertal), Melina 
Gessert (TW, Rödertal), Patricia Brückner (Rödertal), Siri Kuhnert (Rö-
dertal), Lilli-Ann Diener (Zwickau), Jette Eckert (Görlitz), Mathilde Thun 
(Görlitz), Anna-Jolina Ettrich (Meißen), Hanna Puschmann (Görlitz), Lu-
cia Weise (Rödertal), Madina Scholl (Rödertal), Charlotte Töppert (Gör-
litz), Nele Kröber (Rödertal), Lina Söller (Rödertal) 

Dirk Puschmann (Trainer, Görlitz), Daniela Diener (Co-Trainer Zwickau), 
Michael Krause (Physio, Rödertal), Sven Brückner (Betreuer, Rödertal), 
Andreas Baier (Sportlicher Leiter, Rödertal) 
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt dem Pflege-
personal vom Hapido Pflegedienst
sowie dem Bestattungsinstitut Schuster.
 

Du bleibst in unseren Herzen
Deine Kinder Steffen und Katrin
mit Familien
Ihr Bruder Henry mit Familie

Großröhrsdorf, im Mai 2024

Ursula
Zimmermann

* 10.12.1943
† 29.04.2024

ABSCHIED

Nicht erreichbar und doch da.
Allgegenwärtig, aber nicht berührbar.
In unseren Gedanken unvergessen – überall wo wir sind!

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer zum Ableben
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, 
Frau

Hilde Boden
geb. Häupl

* 16.02.1924 † 09.05.2024

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Besonderer Dank gilt Frau Lehnert für die hausärztliche
Versorgung, dem Notarzt Herrn Nasif, den Mitarbeitern
des Heimes Pro Seniore, dem Bestattungsinstitut Schuster
und dem Redner Herrn Markert für die hilfreiche
Unterstützung und die tröstenden Worte.

In stillem Gedenken
Ihre Kinder
im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im Mai 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer lieben Mutti, Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin und Tante, Frau

Heidemarie Schreier
geb. Kirsten

 * 05.01.1945 † 20.04.2024

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen, Geldzuwendungen und stillen Händedruck

sowie ehrendes Geleit, möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Sommer
sowie dem Bestattungsinstitut Schuster.

In stiller Trauer
Sohn Marco
Tochter Antje

sowie Enkel und Urenkel
und Angehörige

Großröhrsdorf, im Mai 2024

Zutiefst traurig ihn verloren zu haben,
erleichtert ihn erlöst zu wissen,
dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Für immer verabschiedet, aber niemals vergessen

Johannes Wolfgang Schreiber
 * 05.06.1953 † 19.05.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Thomas mit Familie
Sohn Steve mit Familie
Sohn Marco mit Familie
sowie im Namen aller Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 14.06.2024, 13:00 Uhr
auf dem Friedhof in Großerkmannsdorf statt.

Sie wollen eine Traueranzeige im Rödertal-Anzeiger aufgeben? Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf · Lessingstraße 2a · 01900 Großröhrsdorf
Telefon 03 59 52 - 3 00 00
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85

Öffnungszeiten:
11–14 u. 17–22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Fernseher mit service
im showraum vorführbar

Bergstr. 3 · Großröhrsdorf
Mobil: (0172) 7 03 60 38
www.sp-seidel.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“
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KOMMUNALWAHL 2024

Gemeinsam für unser Großröhrsdorf, Bretnig, 
Hauswalde und Kleinröhrsdorf.
Wir setzen die Belange der Bürger und Bürgerinnen unserer Stadt wieder an erste Stelle!
Als breit aufgestelltes – parteipolitisch unabhängiges - Bündnis von Bürgern dieser Stadt – von Hauswalde bis 
Kleinröhrsdorf – wollen wir kommunale Verantwortung übernehmen.

Dazu werben wir für den Stadtrat mit 15 Kandidaten,
für den Ortschaftsrat Bretnig-Hauswalde mit 3 Kandidaten
und für den Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf  mit 2 Kandidaten
um Ihre drei Stimmen.

Folgende Punkte sind uns wichtig und wollen wir in den nächsten Jahren voranbringen:

 - Unabhängige, transparente Entscheidungen für das Gemeindewohl
 - Gesicherte kommunale Finanzierung
 - Keine kommunalen Steuererhöhungen
  in den Bereichen Grund- und Gewerbesteuer 
 - Mehr Unterstützung für Sport, Kultur, Vereine und die Feuerwehr
 - Senkung von Beiträgen für Kita, Hort und Schulessen
 - Stadtentwicklung mit Augenmaß
 - Ansiedlung von Gewerbe

Am 09. Juni BFG wählen ●✗ ●✗ ●✗

WeitereInformationenund Kontaktewww.bfgro.de


